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Xavier Naidoo zu "Marionetten'":
Stellungnahme auf Facebook

Kommentare559

Der Streit um den Song "Marionetten" der S6hne Mannheims geht in die ndchste Runde. Nun hat
sich Frontmann Xavier Naidoo zu den Vorwiirfen gedufert.

Musiker Xavier Naidoo (45) hélt den umstrittenen Song "Marionetten" seiner Band Séhne
Mannheims fiir moglicherweise missverstandlich.

Naidoo: "Marionetten'"-Text "bewusst tiberzeichnet"

Es handele sich "um eine zugespitzte Zustandsbeschreibung gesellschaftlicher Stromungen, also um
die Beobachtung bestimmter Stimmungen, Auffassungen und Entwicklungen", so der Musiker am
Dienstagmorgen auf Facebook.

Verlorene S6hne Mannheims

Krisentreffen mit Stadt Mannheim soll Kontroverse um Song einddmmen.

Diese Beschreibung sei "bewusst {iberzeichnet". "Das mag missverstdandlich gewesen sein", raumte
Naidoo ein.

Naidoo ist Mit-Autor des umstrittenen Lieds "Marionetten", in dem es iiber Politiker unter anderem
heift: "Teile eures Volks nennen euch schon Hoch- beziehungsweise Volksverrater."

Dies hatte zu massiver Kritik gefiihrt. Am Montagabend hatte sich die Band mit Vertretern der
Mannheimer Stadtspitze zusammengesetzt.

Band steht fiir "demokratische Gesellschaft"

Der 45-Jdhrige Musiker betont in dem Statement, er selbst und die Band S6hne Mannheims stiinden
"fiir eine offene, freiheitliche, liberale und demokratische Gesellschaft, in der viele Kulturen
gemeinsam zusammenleben und in der es allen Menschen moglichst gut geht".

Dies sei ihm wichtig und dafiir lohne es sich, einzustehen. Allerdings hiatten momentan "viele
Menschen zumindest das Gefiihl", dass "sie nicht mehr "mitgenommen" werden von Gesellschaft,
Wirtschaft und Politik".

Das sei gefédhrlich und kénne zu Extremismus fiihren, der nie gut sei.
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Die Kritik ist wohl auch deswegen so massiv, weil der Song von einer Band kommt, zu deren
Repertoire eher Mutmach-Lieder wie "Volle Kraft voraus" gehoren.

"Marionetten" polarisiert enorm

"Bei den S6hnen Mannheims ist man iiber einen solchen Song, der spaltet, irgendwie enttduscht",
sagte ein Konzertbesucher beim Tournee-Auftakt vor einer Woche in Mannheim.

Bei der laufenden Tour singt die Band das umstrittene Lied iibrigens nicht. Dies habe, heilt es aus
der Band, rein musikalische Griinde.

Dass Bandmitgliedern die Brisanz klar gewesen sein diirfte, zeigt eine Aussage von Sanger Rolf
Stahlhofen. "Anfangs wollte ich "Marionetten" nicht singen.

Aber dann sitzt du im Studio und denkst: Das macht schon Sinn so", sagte er vor dem Streit dem
"Mannheimer Morgen".

Auch Satiriker Jan Bohmermann hatte das Lied unldngst aufs Korn genommen.

Xavier Naidoo
vor 5 Stunden
Guten Morgen,

nach dem Treffen mit dem Oberbiirgermeister und den S6hnen Mannheims habe ich das Gefiihl,
noch einmal das Wort fiir die Kunst ergreifen zu miissen. Ebenso wenig wie man einen Menschen in
einem Satz erkldren kann, kann man dies bei der Kunst. Wenn ich es ausnahmsweise nunmehr
trotzdem versuche, ist es fiir mich gar nicht einmal so schwierig, da mir das Texten
erfreulicherweise leicht fallt.

Ein Produzent, meistens zugleich ein Freund, spielt mir z.B. eine Komposition vor, bei welcher mir
bereits nach ein paar Sekunden der Melodie die ersten Textfragmente in den Sinn kommen. Das
bedeutet, mein Unterbewusstsein hat ganz sicher Einfluss auf die Entstehung der Songs.
Selbstverstdandlich kénnen und werden sicherlich Erfahrungen und Beobachtungen aus meinem
erlebten Alltag in der Gesellschaft meiner Freunde, in der Gesellschaft in welcher wir leben sowie
natiirlich in meiner Familie — insbesondere meiner geliebten Frau und meinem Sohn — in diesen
Schaffensprozess einfliefen. In diesen Momenten verschwende ich keinen einzigen bewussten
Gedanken darauf, wohin mich die Reise wohl fiihren mag.

Einer der neuen Songs der S6hne Mannheims, der Song mit dem Titel ,,Marionetten®, hat zu
hitzigen Diskussionen gefiihrt. Einzelne Fragmente oder Satzteile wurden hier — teilweise aus dem
Kontext gerissen — bewertet, gedeutet und heftig kritisiert. Damit kann ich gut leben — gerade als
Musiker, fiir den Kunst- und Meinungsfreiheit eines der héchsten Giiter iiberhaupt ist. Dennoch ist
es schade, dass in der Diskussion iiber diesen Song teilweise Unterstellungen wiederholt werden, zu
denen es meinerseits zahlreiche Klarstellungen und unmissverstandliche Dementis gab.

Bei dem Lied "Marionetten" handelt es sich um eine zugespitzte Zustandsbeschreibung
gesellschaftlicher Stromungen, also um die Beobachtung bestimmter Stimmungen, Auffassungen
und Entwicklungen, dies im Rahmen einer kiinstlerischen Auseinandersetzung bewusst
iberzeichnet.

Das mag missverstandlich gewesen sein, daher ist mir folgendes wichtig: Die S6hne Mannheims
und ich stehen fiir eine offene, freiheitliche, liberale und demokratische Gesellschaft, in der viele
Kulturen gemeinsam zusammenleben und in der es allen Menschen méglichst gut geht. Das ist mir
wichtig und dafiir lohnt es sich einzustehen. Wir erleben derzeit leider eine Phase, in der viele
Menschen zumindest das Gefiihl haben, dass es ihnen nicht mehr ganz so gut geht oder dass sie
nicht mehr "mitgenommen" werden von Gesellschaft, Wirtschaft und Politik. Das ist gefahrlich und
kann zu Extremismus fiihren. Und der ist nie gut.
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Eine Demokratie und eine offene Gesellschaft leben davon, dass sie von der Mehrzahl der
Menschen getragen wird, dass sie streitbar ist und auch, dass ihr Zustand kritisch hinterfragt werden
darf. Gerade um sie zu erhalten und gerade um sie zu verbessern.

Dies gilt insbesondere in Zeiten, in der Globalisierung und internationale Abhdngigkeiten es
schwerer machen, jene unverzichtbaren Grundwerte einer Demokratie wie Freiheit, Frieden,
Gleichheit und Solidaritét so verstdndlich zu machen, wie wir es uns wiinschen. Die Grundwerte,
fiir die wir stehen, sind notwendige Grundlage fiir ein soziales und friedliches Miteinander ALLER
Menschen, frei von Ressentiments und nationalem Gedankengut. Dabei ist auch Streitkultur wichtig
—und es gibt abseits des Extremen ganz sicher kein monotones "Gut" oder "Bose" bzw. "Richtig"
oder "Falsch". Wir miissen aufeinander héren und gegen Verdrossenheit angehen — wichtig ist aber
tatsachlich, fiir welche Werte wir bei diesen Diskussionen stehen.

Die S6hne Mannheims und ich stehen (ohne das ernsthaft betonen zu miissen) seit vielen Jahren
ganz klar gegen jede Art von Gewalt, gegen jede Art von Fremdenhass, gegen jede Art von
Diskriminierung und gegen jede Form von Radikalismus oder Nationalismus. Genauso erheben wir
seit Jahren unsere Stimme gegen alle menschenverachtenden, populistischen oder Hass sdenden
Personen und Bewegungen. Gerade meine Herkunft pragt mich als einen multikulturellen
Menschen, mit meiner siidafrikanisch-irischen Mutter und meinem indisch-deutschen Vater.
Nachhaltig betroffen gemacht hat mich auch die Erfahrung, dass die Ehefrau meines geliebten
jlidischen Patenonkels, die Schwester meines Vaters, meine dunkelhdutige Mutter aufgrund ihrer
Hautfarbe abwertend behandelt und schlussendlich den Kontakt zu uns abgebrochen hat. Ich
schdtze mich gliicklich und empfinde es als Bereicherung, dass ich viele Freunde jeglicher
Nationalitdt und jeglichen Glaubens habe. Dass ich weder rassistisch noch rechtspopulistisch bin,
bedarf fiir mich eigentlich keiner (erneuten) Erwédhnung.

Ich widerspreche daher auch jeglicher Instrumentalisierung meiner Musik und Texte durch
entsprechende politische Gruppierungen.

Ich gebe keinem meine Stimme, sondern erhebe meine eigene mit den Mitteln meiner Kunst. Und
die ist oft hinterfragend, teils kindlich, im besten Fall zum eigenstdndigen Denken anregend,
manchmal tiefsinnig, vielleicht auch fiir manche belanglos oder an ihrer Sache vorbei, gerne auch
mal provozierend - aber im gleichen Atemzug stets voller Liebe und Uberzeugung fiir die
erwdhnten Grundwerte.

One Love Euer Xavier
29.092 2.5236.239


https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2FXavierNaidoo%2Fposts%2F1212931425500498&display=popup&ref=plugin&src=post
https://www.facebook.com/XavierNaidoo/posts/1212931425500498

	https://web.de/magazine/unterhaltung/musik/xavier-naidoo-marionetten-ueberzeichneter-songtext-missverstaendlich-32313962
	09. Mai 2017
	Xavier Naidoo zu "Marionetten": Stellungnahme auf Facebook
	Naidoo: "Marionetten"-Text "bewusst überzeichnet"
	Band steht für "demokratische Gesellschaft"
	"Marionetten" polarisiert enorm


